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Energieberater 
im Rathaus

Sie erhalten am Donnerstag, 8. Dezember 
2011 von 15 bis 18 Uhr im Rathaus der Stadt 
Aalen, Zimmer 503, 5. Stock eine kostenlose 
und unabhängige energetische Erstberatung 
zu den Themen Energieeinsparung, Gebäu-
deneubau und -sanierung, Modernisierung 
von Heizung und Lüftung, Förder- und Zu-
schussmöglichkeiten sowie zum Einsatz von 
erneuerbaren Energien. Hierfür steht Ihnen 
der Energieberater des EKO, Herr Hörmann, 
als kompetenter Ansprechpartner zur Verfü-
gung. Terminvereinbarung unter 07173 
185516 oder 07361 52-1602.

Erstmals Aussagen über Haushalte
30.160 private Haushalte / attraktiver Wohnort für Familien und Singles

Zum ersten Mal kann die Stadtverwaltung 
Aalen Aussagen über die Anzahl der privaten 
Haushalte im Stadtgebiet treffen. Möglich 
macht dies ein sogenanntes Haushaltegene-
rierungsverfahren (HHGen), bei dem Daten 
aus dem Einwohnermelderegister genutzt 
werden. Zum 31. Dezember 2010 gab es 
demnach in Aalen 30.160 private Haushalte 
mit durchschnittlich 2,27 Personen.

Mit dem HHGen konnten erstmals Informati-
onen über die Struktur und Verteilung der Pri-
vathaushalte gegeben werden. Die Ableitung 
aus dem Einwohnerbestand ist ein kom-
plexes und mehrstufiges Verfahren. Basis für 
die Berechnung der Privathaushalte sind die 
mit Haupt- und Nebenwohnsitz in Aalen ge-
meldeten Einwohner, abzüglich der Bewoh-
nerinnen und Bewohner in Einrichtungen wie 
Alten- und Pflegeheimen.

Auch über die Situation von Familien im Aa-
lener Stadtgebiet gibt das Verfahren Aus-
kunft. Die mehr als 12.000 Kinder und Ju-
gendlichen unter 18 Jahren leben in 7.800 
Familienhaushalten. Das entspricht 23,2 % 
aller Haushalte. 18 % davon sind Haushalte 
Alleinerziehender mit Kind.

Betrachtet man die Verteilung innerhalb der 
Stadtteile, leben in Ebnat und Waldhausen 
die meisten Familien mit rund einem Drittel. 
Die Stadtmitte hingegen scheint für Familien 
weniger attraktiv zu sein. Nur 18,7 % haben 
sich für die Innenstadt als Wohnstandort ent-
schieden. „Gerade in der Familienphase ent-
scheiden sich viele Menschen für das „Haus 
im Grünen“. Für die Jungen und dann auch 
wieder für die ältere Generation ist dagegen 
die Stadt mit ihren vielen Angeboten der at-
traktivere Wohnort“, erklärt Uta-Maria Stey-
be, Beauftragte für Chancengleichheit und 
demografischen Wandel, die Entwicklung.

Wo im gesamten Stadtgebiet noch jeder drit-
te Haushalt ein Einpersonenhaushalt ist, ist 
in der Stadtmitte bereits jeder zweite ein so-
genannter Singlehaushalt. „Diese Tendenz 
wird sich fortsetzen“, prophezeit Steybe. „Die 
Anzahl älterer Menschen, die alleine wohnen, 
oftmals in einem für sie viel zu großen Wohn-
raum, wird weiter zunehmen. Damit ist die 

Stadt gefordert, entsprechende Dienstleis-
tungsangebote zu schaffen“, erklärt Steybe. 

Das Haushaltegenerierungsverfahren ist ein 
Gemeinschaftsprojekt der im KOSIS (Kommu-
nales Statistisches Informationssystem) zu-
sammengeschlossenen Städte und der Bun-
desforschungsanstalt für Landeskunde und 
Raumordnung. Geplant ist eine jährliche Ver-
öffentlichung der Wohndaten durch die Sta-
tistikstelle der Stadt. Je nach Fachbereich 
werden die Daten individuell genutzt und 

fließen beispielsweise in die Berechnung der 
Auflagenzahlen diverser Wurfsendungen oder 
die Stadtplanung ein.

Information:

Auf der Homepage der Stadt Aalen, www.aa-
len.de, werden regelmäßig die aktuellen Ein-
wohnerzahlen veröffentlicht. Im Bereich „Aa-
len in Zahlen“ stehen interessante Statistiken 
zur Entwicklung und Zusammensetzung der 
Bevölkerung in Aalen und Umgebung bereit.

Mit dem Nachtwächter durch 
das weihnachtliche Aalen
Der nächste weihnachtliche Rundgang ist am 
Samstag, 3. Dezember 2011. Begleiten Sie 
den Nachtwächter auf seiner Tour durch die 
weihnachtlich geschmückte Innenstadt. Kin-
der dürfen gerne mit ihren Laternen dabei 
sein. Beginn ist um 19 Uhr am Marktbrunnen 
beim Touristik-Service. Die Teilnahme ist ko-
stenlos. 

Fußgängerbrücke in Unter-
kochen ist fertig gestellt

Übergabe am 1. Dezember um 11 Uhr
Die Brücke über die Bahnlinie von der Hei-
denheimer Straße zur Färberstraße bei der 
Firma RUD in Aalen-Unterkochen ist erneuert 
worden. Am Donnerstag, 1. Dezember 2011 
wird die neue Überführung offiziell freigege-
ben.
Die von der Bahn im Jahr 1972 errichtete 
Stahlbetonbrücke war in die Jahre gekom-
men. Die Stand- und Verkehrssicherheit  war 
nicht mehr gewährleistet. Nach der Vorbera-
tung im Ortschaftsrat beschloss der Aus-
schuss für Technik, Umwelt und Stadtent-
wicklung deshalb, den schadhaften 
Brückenüberbau abzubrechen und durch 
eine neue Stahlkonstruktion mit einem Holz-
bohlenbelag zu ersetzen.
Nach Planung, Ausschreibung und Vergabe 
wurde der Steg in einer nächtlichen Aktion 
Mitte September abgebrochen. Anschließend 
musste ein neues Fundament hergestellt und 
das bestehende östliche Widerlager instand-
gesetzt und angepasst werden. Anfang No-
vember konnte dann der neue Stahlüberbau 
mit einem Gewicht von 17 Tonnen ebenfalls in 
einer Nachtaktion eingesetzt werden. Ab-
schließend musste der Belag angepasst und 
die Beleuchtung erneuert werden. Die Ge-
samtkosten belaufen sich auf rund 180.000  
Euro. 

Die zuverlässigen, laufend aktualisierten  
biographischen und landeskundlichen Infor-
mationen der bekannten Munzinger-Daten-
banken „Personen“, „Länder“ und „Chronik“ 
können Leserinnen und Leser der Stadtbibli-
othek Aalen ab sofort über den Online-Kata-
log LISSY rund um die Uhr kostenlos im 
Volltext herunterladen.

Das Leser-Informations- und Suchsystem LIS-
SY der Stadtbibliothek Aalen bietet ab sofort 
auch den Zugriff auf ausgewählte Daten-
bankinhalte. Bisher konnten dort nur die Me-
dien der Stadtbibliothek im Torhaus und ihrer 
Zweigstellen recherchiert, vorbestellt und ver-
längert werden. Jetzt können unter http://lis-
sy.aalen.de darüber hinaus kostenlos und 
bequem über das Internet von zuhause aus 
die Informationen der drei von der Stadtbibli-
othek abonnierten Online-Datenbanken „Per-
sonen“, „Länder“ und „Chronik“ der Ravens-
burger Firma Munzinger-Archiv GmbH 
recherchiert und heruntergeladen werden. 
Voraussetzung ist nur ein gültiger Biblio-
theksausweis – unabhängig vom gewählten 
Tarif. In den gewohnten Trefferlisten sind die 
neuen Datensätze mit dem Begriff „Digitales 
Medium“ gekennzeichnet. Nach Anklicken 
des Treffers folgt man dem angebotenen Link 
„Download“, der zu Munzinger Online führt. 
Der Zugriff auf die Inhalte der drei Daten-

Neues Online-Angebot der Bücherei
„Munzinger Online“ ab sofort kostenlos im Volltext zum Herunterladen

banken wird nach Eingabe der Nummer des 
Bibliotheksausweises und des Geburtsda-
tums als Passwort freigegeben.
Die Datenbank „Personen“ beinhaltet über 
27.000 Biografien und liefert zuverlässige In-
formationen über wichtige Persönlichkeiten 
unserer Zeit aus Politik, Wirtschaft, Wissen-
schaft und Kultur, die laufend aktualisiert 
werden.

In der Datenbank „Länder“ finden sich ex-
akte, sorgfältig geprüfte Länderinformati-
onen, Wahltabellen, komplette Regierungs-
listen, Analysen der politischen und 
wirtschaftlichen Lage, neueste Zahlen zur Be-
völkerung sowie Wirtschafts- und Sozial-
daten. Ergänzt werden diese Informationen 
durch Übersichtskarten, geographische 
Grunddaten, Literaturangaben und Zeittafeln.
Mit den Einträgen aus der Datenbank „Chro-
nik“ lassen sich komplette Länderchroniken 
und thematische Übersichten zusammenstel-
len. Sie umfasst mehr als 63.000 Meldungen 
seit 1986 und wird laufend erweitert. 

Mit einem gültigen Bibliotheksausweis kann 
das neue Angebot unter der Internetadresse 
https://www.munzinger.de/search/login-
portal.jsp auch direkt und ohne Umweg über 
den Online-Katalog der Stadtbücherei ge-
nutzt werden.

Sternwarte geöffnet
Die Aalener Sternwarte ist im Dezember bei 
klarem Himmel jeden Freitagabend ab 20 
Uhr geöffnet. Mitglieder der Astronomischen 
Arbeitsgemeinschaft Aalen (AAAA) entführen 
die Besucher in die scheinbar unendlichen 
Weiten des Weltalls. 
Der Gasriese Jupiter stellt auch im Dezember 
das dominierende Objekt am abendlichen 
Himmel dar. In den Morgenstunden kurz vor 
Sonnenaufgang ist der Saturn sowie auch der 
sonnennahe Merkur auszumachen. Stern-
schnuppenbeobachter können sich auf den 
13. Dezember freuen, für den das Maximum 
der sog. „Geminiden“ vorhergesagt ist. Die 
totale Mondfinsternis am Samstag, 10. De-
zember ist von Mitteleuropa aus leider nur in 
der Endphase beobachtbar. Beobachtungs-
schwerpunkt im Dezember sind ferner die na-
hen offenen Sternhaufen des Winterhimmels 
wie "Plejaden", "Hyaden" und "Krippe". Zu-
sätzlich besteht jeden Sonntag zwischen 14 
und 16 Uhr die Möglichkeit, unsere Sonne an 
verschiedenen Teleskopen zu beobachten.

Freitag, 2. Dezember 2011 | 15 Uhr | Elemen-
tarraum der Musikschule - Musikspion-Mit-
machstunde unter der Leitung von Christiane 
Karl-Eisner.

Sonntag, 4. Dezember 2011 | 17 Uhr | Herbert-
Becker-Saal - Konzert zum 2. Advent. Besinn-
liche Augenblicke des Jungen Aalener Kam-
merorchester unter der Leitung von Ralf 
Eisler.

Montag, 5. Dezember 2011 | 18.30 Uhr | Her-
bert-Becker-Saal - Vorspiel: Es musizieren 
Schülerinnen und Schüler der Blechblasin-
strumenten-Klasse von Alfred Sutter.

Dienstag, 6. Dezember 2011 | 19 Uhr | Bürger-
saal Wasseralfingen - Konzert der fortge-
schrittenen Schülerinnen und Schüler.

Musikschule

Donnerstag, 8. Dezember 2011 | 14.30 Uhr
Nikolausfeier im Tagescafé mit Live-Musik 
von der Hausband.

Freitag, 9. Dezember 2011 | 9 Uhr
Ausflug der Wandergruppe II zum Weih-
nachtsmarkt nach Biberach.

Begegnungsstätte

Komm´ ins Aalener 
Weihnachtsland

Täglich von 11 bis 19.30 Uhr 
geöffnet. 

Verstärkung gesucht
Rektoratsmitarbeiter/ -in für 
die Karl-Kessler-Realschule 
gesucht. 
Seite 2

Kostenloser
Stromspar-Check
der Caritas Ostwürttemberg für 
einkommensschwache 
Haushalte.                        Seite 2

Hot-Stone-Sensitive-
Massage
und ein Besuch in der 
Therme - Ideales Geschenk 
zu Weihnachten.     Seite 2

Hotline 
Ihr Ansprechpartner für die 
Zustellung: 07361 5705-0

OB-Podcast im November
Etat-Beratungen
Oberbürgermeister Martin Gerlach prä-
sentiert zur Abrundung des Service-Ange-
botes im Internet einen regelmäßigen Vi-
deo-Podcast. 
Im November spricht das Stadtoberhaupt 
über die zweitägigen Etatberatungen ver-
gangene Woche. In guter Atmosphäre sei 
der Haushalt für 2012 beraten und be-
schlossen worden. Gerlach nennt die 
größten Projekte im kommenden Jahr und 
betont, dass Aalen bereits seit einigen 
Jahren nachhaltig wirtschafte und auch 
weiterhin mit Nachdruck am Schuldenab-
bau arbeite. Der Podcast kann unter der 
Adresse www.aalen.de/podcast abgeru-
fen oder in Original-Auflösung herunterge-
laden werden. Die Produktion erfolgt mit 
Unterstützung der Hochschule für Technik 
und Wirtschaft in Aalen.
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Immissionsdaten der LfU-Messstation vom 28.10. bis 27.11.2011
(Standort: Bahnhofstr. 115, 73430 Aalen)

Werte in mg/m³ Luft NO2 SO2 CO PM10-
Staub O3

max. 1-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BImSchV

0,076

0,200

0,010

0,350

0,9*

10

0,065**

---

0,068

0,180

max. 24-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BImSchV

0,042

0,100

0,005

0,125

0,5

---

0,063

0,050

0,019*

---

SO2 = Schwefeldioxid	 NO2 = Stickstoffdioxid	 PM10-Staub = Stauberfassung
CO  = Kohlenmonoxid	 O3   = Ozon                                                          mittels ß-Absorption

* 8-Stundenmittelwert         ** 3-Stundenmittelwert

Bei Rückfragen steht Ihnen Johannes Kiefer, Tel. 07361/52-1609, zur Verfügung

Stromspar-Check hilft zu sparen
Caritas Ostwürttemberg bietet kostenlose Beratung an

Der kostenlose Stromspar-Check der Caritas 
Ostwürttemberg hilft einkommens-
schwachen Haushalten in Aalen, Strom zu 
sparen und damit ihre Haushaltskasse zu 
entlasten. Mit diesem Ansatz unterstützt das 
Projekt auch die Ziele von „Aalen schafft Kli-
ma“.

Bis zu 150 Euro weniger pro Jahr für Strom, 
Wärme und Wasser ausgeben - das ist mit 
dem Stromspar-Check möglich. Die kosten-
lose Beratung der Caritas Ostwürttemberg 
kann von allen Haushalten in Aalen in An-
spruch genommen werden, die Arbeitslosen-
geld II, Sozialhilfe oder Wohngeld beziehen. 
Wer sich für den Stromspar-Check anmeldet, 
bekommt zweimal Besuch von den Strom-
sparhelfern. Beim ersten Termin machen sie 
eine Bestandsaufnahme der wesentlichen 
elektrischen Geräte im Haushalt und messen 
deren Verbrauchswerte. Beim zweiten Besuch 
geben die Berater individuelle Ratschläge 
zum Stromsparen. Je nach Bedarf erhalten 
die Haushalte außerdem kostenlos Energie-
sparlampen, schaltbare Steckerleisten oder 
wassersparende Duschköpfe im Wert von bis 
zu 70 Euro.

Seit dem Start des Projekts in 2009 sind im 
gesamten Ostalbkreis bereits weit über tau-
send Checks gelaufen, alleine in Aalen wur-
den bislang fast 450 durchgeführt. Die Ergeb-
nisse zeigen, dass die beratenen Haushalte 
finanziell deutlich entlastet werden. Neben 
der Haushaltskasse profitiert auch das Klima, 

denn durch die eingesparte Energie wird 
auch der CO2-Ausstoß in Aalen gesenkt. So-
mit stellt das Projekt einen Beitrag für die 
Ziele der Klimaschutzinitiative „Aalen schafft 
Klima“ dar. Der neue Klimaschutzmanager 
beim Grünflächen- und Umweltamt der Stadt 
Aalen, Helke Neuendorff und Claudia Maas, 
Projektleiter bei der Caritas Ostwürttemberg 
arbeiten derzeit an einer stärkeren Veranke-
rung und Bekanntheit des Projekts in Aalen.

Wer in Aalen lebt und den Stromspar-Check 
durchführen lassen möchte, wendet sich an 
die Caritas Ostwürttemberg unter Telefon: 
07361 921879-70 oder per E-Mail an strom-
spar-check-aalen@caritas-ost-wuerttem-
berg.de

Hintergrund Stromspar-Check

Das vom Bundesumweltministerium geför-
derte Programm zielt darauf ab, einkom-
mensschwachen Haushalten Einsparmöglich-
keiten beim Energieverbrauch aufzuzeigen. 
Menschen ohne Arbeit und Ehrenamtliche, 
die zu Stromsparhelfern qualifiziert wurden, 
führen die Checks vor Ort durch.

Der Stromspar-Check ist eine gemeinsame 
Aktion des Deutschen Caritasverbandes e.V. 
und des Bundesverbandes der Energie- und 
Klimaschutzagenturen Deutschlands e.V. 
(eaD). Der Standort Aalen/Ostalbkreis ist ei-
ner von bundesweit 80 und wird von der Cari-
tas Ostwürttemberg betreut.

Mittwoch, 30. November 2011 
11 Uhr | Hauptstelle der Kreissparkasse Ost-
alb Aalen - Ausstellungseröffnung „WER 
WOHNT IM SCHÜTTHÜCKEL?“

20 Uhr | Kino am Kocher - HEIMVORTEIL - MO-
SCHEEBAU IN WERTHEIM. Dokumentarfilm 
von Jan Gabriel. Im Anschluss Diskussion.

Donnerstag, 1. Dezember 2011
11 Uhr | Altes Rathaus - PREMIERE - SAFFRAN 
UND KRUMP von Pamela Dürr. Kinderstück.

20 Uhr | Wi.Z - ÖFFENTLICHE PROBE - DIE 
TANKSTELLE DER VERDAMMTEN von Georg 
Ringsgwandl. Musical.

Freitag, 2. Dezember 2011 | 20 Uhr | Altes Rat-
haus - MISERY von Simon Moore nach Ste-
phen King.

Samstag, 3. Dezember 2011 | 20 Uhr | Wi.Z
PREMIERE - DIE TANKSTELLE DER VERDAMM-
TEN von Georg Ringsgwandl. Musical.

Sonntag, 4. Dezember 2011
14 Uhr und 16 Uhr | Altes Rathaus - SAFFRAN 
UND KRUMP von Pamela Dürr. Kinderstück.

19 Uhr | Wi.Z - MOSCHEE.DE von K. Mensing 
& R. Thalheim.

Mittwoch, 7. Dezember 2011 | 15 Uhr | Wi.Z
SEKRETÄRINNEN von Franz Wittenbrink. Lie-
derabend (Theater für Senioren)

Theater der Stadt Aalen

Die Stadt Aalen sucht für die Karl-Kessler-Realschule in Aalen-Wasseralfingen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt 

eine/-n Rektoratsmitarbeiter/-in (Kennziffer 4011/9).

Bei dieser Tätigkeit handelt es sich um eine Beschäftigung im Umfang von 41 Stunden je 
Schulwoche, davon werden je nach aktuellem Stand der Schülerzahlen usw. Zeiten als 
Mehrarbeit geleistet. Eine Anpassung bzw. ein Widerruf der Mehrarbeit bleibt vorbehalten. 
Es ist auch eine Teilung der Stelle denkbar.

Die Arbeit ist grundsätzlich an 40 Wochen im Schuljahr zu erbringen. Die Schulzeit ist Ar-
beitszeit, außerdem eine Woche in den Sommerferien. Außerhalb der Arbeitswochen ruht 
das Beschäftigungsverhältnis grundsätzlich. Der Arbeitseinsatz wird dienstplanmäßig or-
ganisiert, eine gewisse zeitliche Flexibilität wird jedoch erwartet. Das Entgelt wird entspre-
chend auf das gesamte Kalenderjahr umgerechnet und in gleichbleibender Höhe ausbe-
zahlt. Der jahresdurchschnittliche tatsächliche Beschäftigungsumfang beträgt derzeit rund 
93 % einer Vollbeschäftigung.

Wir suchen eine motivierte und engagierte Fachkraft mit einer abgeschlossenen Ausbil-
dung in einem anerkannten Verwaltungsberuf, die selbstständiges Arbeiten gewohnt ist 
und gerne in einem abwechslungsreichen Tätigkeitsfeld arbeitet. Außerdem sind Sie flexi-
bel, belastbar, auch in Zeiten mit hohem Arbeitsanfall und verfügen über sicheres und 
freundliches Auftreten sowie Organisationstalent, Einsatz- und Leistungsbereitschaft. 

Fundierte Kenntnisse der Standardsoftwareprodukte sind selbstverständlich, ebenso die 
Bereitschaft zur schnellen Einarbeitung in die speziellen Schulsoftwareprogramme. Darü-
ber hinausgehende, vertiefte Kenntnisse im EDV-Bereich sind hilfreich.

Bei Interesse richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte 
unter Angabe der Kennziffer bis spätestens Dienstag, 20. Dezember 2011 an die Stadt Aa-
len, Personalamt, Postfach 17 40 in 73407 Aalen.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen der Schulleiter der Karl-Kessler-Realschule, Herbert 
Hieber unter Telefon: 07361 97710 oder Jürgen Pitl vom Schul-, Sport- und Kulturamt unter 
Telefon: 07361 52-1114 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu finden.

„Litera-Tour 2011“
Dr. Michael Krämer stellt deutschsprachige 
Neuerscheinungen des Jahres 2011 vor. Auch 
in diesem Jahr macht Dr. Michael Krämer auf 
der „Litera-Tour“ der Katholischen Erwachse-
nenbildung im Ostalbkreis Station in der 
Stadtbibliothek im Torhaus in Aalen. Am 
Montag, 5. Dezember 2011 um 19.30 Uhr 
stellt der Stuttgarter Literaturwissenschaftler 
und Leiter des Bildungswerkes der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart im 1. OG der Stadtbiblio-
thek bemerkenswerte Neuerscheinungen auf 
dem deutschsprachigen Buchmarkt vor. Der 
Eintritt ist wie immer frei.

Stadtbibliothek

Donnerstag, 1. Dezember 2011 | 18 Uhr | Paul-
Ulmschneider-Saal - Die Macht positiver Ge-
danken. After-Work-Coaching mit Tanja 
Krapp. 

Frauen

Sonntag, 4. Dezember 2011 | 9.30 bis 17.15 
Uhr | Bürgerhaus Wasseralfingen - Damit die 
Stimme stimmt... Stimm- und Sprechtrai-
ning. Kurs mit Traute Surborg-Kunstleben.

Katze, Fundort: Am Äckerle. Zu erfragen beim 
Tierheim Dreherhof, Telefon: 07366 5886.

Strickpullover, Fundort: Kreissparkasse Ost-
alb; Damenrad, Fundort: Aalen-Fachsenfeld; 
Siegelring; Fundort: Aalen; Kragen für Jacke, 
Fundort: Spitalstraße; I-Phone, Fundort: Aa-
len, Ulmer Straße. Zu erfragen beim Fundamt 
Aalen, Telefon: 07361 52-1081.

Verloren – Gefunden

Katholische Kirchen:

Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier - Pa-
trozinium (Kirchenchor), 11.15 Uhr Eucharis-
tiefeier - Kinderkirche im Gemeindehaus, 14 
Uhr Tauffeier, 18 Uhr Andacht (Barbarafeier), 
19 Uhr Eucharistiefeier; St.-Elisabeth-Kirche : 
So. 10 Uhr Eucharistiefeier; Heilig-Kreuz-Kir-
che: So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. 
Gemeinde; Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier - Kleine Kirche im Meditations-
raum; Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr Gottes-
dienst; Peter-u.-Paul-Kirche: Sa. 18.30 Uhr 
Vorabend-Eucharistiefeier; St.-Bonifatius-
Kirche: Sa. 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vora-
bendgottesdienst); St.-Thomas-Kirche: So. 
10 Uhr Familiengottesdienst zu Nikolaus mit 
Kinderkirche.

Evangelische Kirchen:

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; Chris-
tuskirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; Johannes-
kirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst zum Wochen-
schluss; Markuskirche: So. 10.30 Uhr 
Gottesdienst; Martinskirche: So. 10.30 Uhr 
Gottesdienst; Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr 
Gottesdienst; Peter-u.-Paul-Kirche: So. 11 Uhr 
Gottesdienst; Ev. freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten): So. 10 Uhr Gottesdienst; Evange-
lisch-methodistische Kirche: So. 10.15 Uhr 
Gottesdienst; Neuapostolische Kirche: So. 
9.30 Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottes-
dienst; Volksmission: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst; Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst.

Gottesdienste

Fahrradträger für Auto, Telefon: 07367 4732;
2 Überseecontainer; Forstwächter, Telefon: 
07361 49459;
Waschmaschine, funktionsfähig, Telefon: 
0176 73079605 (ab 18 Uhr);
Elektroradiator, mit Öl gefüllte Rippe auf 
elektronischer Basis, Telefon: 07361 64365;
Lautsprecher „Telefunken“ (48 x 33 x 23 cm), 
Telefon: 07361 78597;
2 Elektro-Teppichbürsten für „Vorwerk“-
Staubsauger (mit Adapter), Telefon: 07367 
7808;
Verschiedenes wegen Haushaltsauflösung 
(Schränke, Kleidung uvm.), Telefon: 07367 
7627;
Rundeckpolstergarnitur, 2,80 x 2 m, blau, 
Mikrofaser, Telefon: 07361 44975;
60 Liter Restmülltonne, Telefon: 0163 
7117011;
Winterreifen 185/70 R 14 88T auf 5-Loch-
Stahlfelgen, Telefon: 07361 44772;
Harman Kardon Stereo-Tuner TU 9200, Tele-
fon: 07366 7695:
Poltergeschirr, 1 Kiste, Telefon: 07361 
680656;
Angebote bis Freitag, 10 Uhr an die Stadt-
verwaltung Aalen, über www.aalen.de, Rub-
rik „Aalen“.

Zu verschenken
Donnerstag, 1. Dezember 2011

18 Uhr | Torhaus - After-work-coaching: Die 
Macht positiver Gedanken mit Tanja Krapp.

20 Uhr | Kino am Kocher - Dokumentarfilm: 
„Die singende Stadt“.

Sonntag, 4. Dezember 2011 | 11 Uhr | Torhaus
Vorlesung: Verletzungen im Freizeitsport und 
deren Darstellung in der MR Tomographie mit 
Dr. Holger Nissen.

Montag, 5. Dezember 2011 | 14 Uhr | Torhaus
Computerclub VHS Aalen mit Jutta Frank.

Volkshochschule


